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Unsere Diözesanpatrone: 
Die Heiligen Rupert und Virgil

Karl I
Erster Bischof der Diözese

..denn du bist bei mir;
dein Stock und dein Stab geben mir Zuversicht.

                                 Psalm 23,4

Unser Diözesanbischof 
Mag. Dr. Wilhelm Krautwaschl

besucht im Oktober
unseren Seelsorgeraum.
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1218 gründete das Erzbistum Salzburg 
das Bistum Seckau in der Obersteier-
mark, seit 1786 ist der Bischofsitz in der 
Landeshauptstadt Graz. Die heutigen 
Diözesangrenzen sind mit denen des 
Bundeslandes Steiermark weitestge-
hend identisch (16.386 km2).

Die Diözese Graz-Seckau umfasst 388 
Pfarren (einschließlich 2 Lokalien und 
1 Expositur). Diese werden seit 2020 in 
ca. 50 Seelsorgeräumen organisiert 
sein. Seit 1. September 2018 bestehen 
8 Regionen, die diese Umstellung auf 
Seelsorgeräume  koordinieren. In den 
steirischen Pfarren leben ca. 1,249.002 
Menschen, 771.201 (Stand 31.12.2021) 
davon sind KatholikInnen.

Näheres im Blattinneren 



Liebe Pfarrbevölkerung!
Unzählige Leitlinien und Führungs-
konzepte von Organisationen und Fir-
men werden umgesetzt, oder liegen in 
Schubladen. Im Oktober besucht uns 
unser Bischof mit seinem Hirtenstab, 
ebenfalls ein Symbol für einen Füh-
rungsstil. Doch was leitet mich per-
sönlich?  Wohin führt es mich? Wozu 
leite ich an? Welche Haltung habe ich 
dem Leben gegenüber? Welche Hal-
tung und Position nehme ich allem Le-
bendigen und verschiedenen Themen 
gegenüber ein? 

Im Äußeren inspirieren uns Persönlich-
keiten, Bücher, Begegnungen, aber 
die entscheidende Antwort bildet sich 
in unserem Innersten. Wo wir Gesell-
schaft, wo wir unseren Lebens- und 
Glaubensraum mitgestalten mögen, da 
können wir uns gerade im holprigen, 
schwierigeren Gelände nicht auf auto-
nome Fahrzeuge verlassen, oder frei-
händig fahren. Da brauchen wir Hände 
an der Lenkstange oder am Lenkrad.  
Sich selbst lenken und führen zu kön-
nen, ist die Voraussetzung für das 
herrliche Gefühl ein Stück freihändig 
zu fahren, oder für ein gleichwertiges, 
miteinander unterwegs sein, in einer 
Gruppe.

Pfarrgemeinde ist für mich kein Bus, wo 
einer lenkt und andere für bezahlte Zo-
nen ein und austeigen. Es ist für mich, 
ein gemeinsames unterwegs sein, in 
einer unendlich großen Dimension, wo 
jede und jeder selbst und eigenständig 
seine/ihre lichtvollen Verbindungen zur 
Lebensquelle sucht, verantwortet und 
führt, und dann im unterwegs sein mit 
anderen zusammenwirkt, ergänzt, sich 
gegenseitig vom Licht und Schatten 
erzählend, mitfühlend, im Austausch 
einander inspirierend. Auch wenn wir 
manchmal tatsächlich einen Stock 
zum Anhalten brauchen. Wir brauchen 
den segensreichen Beistand immer 
wieder, wir leben nicht für uns allein, 

doch niemand kann für uns ersetzen, 
unsere eigene Seele zu führen. „Be-
wahre deine Seele gut, dass du nicht 
vergisst, was du erkannt hast.“ (steht 
in unserer Bibel)

Wie versuche ich dies? Was hilft mir 
mein Leben zu „führen“? Ich merke ei-
nen großen Unterschied, ob ich einfach 
so in den Tag hetzte oder ob ich den 
Tag in Verbundenheit beginne. Mein 
persönliches Morgenritual und die ein-
geübte Gewohnheit einer mehrmaligen 
„Tagesunterbrechung“ halten mich in 
Verbundenheit, in einer gewissen Her-
zoffenheit: mit der Quelle, aus der ich 
glaube zu kommen, mit meinem per-
sönlichen Wesenskern, mit allem was 
mir begegnet und mir gegenüber ist, 
mit allem was mir lieb geworden ist.
So fühle und erfahre ich mich zwi-
schen vielen Unsicherheiten auch 
geleitet und geführt, im großem Ge-
meinsamen, und in den vielen Begeg-
nungen, den vielen Herausforderungen 
des Lebens. 

Mit lieben Grüßen, Gertraud Peinhopf
 Pastoralverantwortliche im Seelsorgeraum
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Pfarrbüro Pöls
Telefon: 03579 - 8313
Montag 13.00 bis 15.00 Uhr 
(Friedhofsangelegenheiten)
Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr

Oberzeiring und St. Johann 
Tel.: 03571 – 2268 
oder 0664/5584851 
Pfarrbüro Seelsorgestelle 
Pfarramt St.Oswald-Möderbrugg 
Untere Welcher-Siedlung 12a 
8763 Pölstal 
Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr     

Pfarrbüro Fohnsdorf 
Telefon: 03573 - 2113 
Pfarramt Fohnsdorf 
Grabenstraße 2, 8753 Fohnsdorf 
Montag           9.00 – 12.00 Uhr  
                     14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag         9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag     9.00 – 12.00 Uhr 
Freitag            9.00 – 12.00 Uhr   

Kontakt Pastoralteam
Pfarrer Andreas Fischer 
0676/  87 42 62 86

PR Gertraud Peinhopf
0676/ 8742 6955

PR Gerlinde Mayerl 
0676/8742 6615

PR Johannes Craia
0650/ 5523065

Dein Stock und dein Stab
geben mir Zuversicht. 
Psalm 23

Unser Diözesanbischof Mag. Dr. Wil-
helm Krautwaschl besucht von 14. bis 
16.Okt. und von 27. bis 30.Okt. unseren 
Seelsorgeraum. Schon jetzt laden wir 
zum gemeinsamen Gottesdienst am 
Sonntag, dem 30.Okt. um 10 Uhr in 
der Pfarrkirche Fohnsdorf ein. 

Das gesamte Programm, mit seinen 
unterschiedlichen Schwerpunkten in 
unseren 8 Pfarren, finden Sie im Ok-
tober auf unserer Homepage,  in Ge-
meindekanälen, Aushängen und Infor-
mationskanälen.

Ankündigung 
Bischofbesuch
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Vielen herzlichen Dank ALLEN, die bei 
den Vorbereitungen und den Feiern der 
Sakramente mitgeholfen und sich in 
irgendeiner Weise unterstützend ein-
gebracht haben! Jede Erstkommunion 
und jede Firmung konnte dadurch zum 
wunderbaren und schönen Fest wer-
den — DANKE.    
           

  Gerlinde Mayerl

Erstkommunionen und Firmungen in unseren Pfarren

Spielenachmittag ...Informationen 
Stellenbesetzung 

2022/23
Vikar Jozef Hertling beendet mit Ende 
August seine Dienste in unserem Seel-
sorgeraum und wird in einen oststeiri-
schen Seelsorgeraum wechseln. Wir 
danken für seine Tätigkeiten hier bei 
uns und wünschen ihm alles Gute und 
viel Segen! Wer die Nachfolge von  
Vikar Hertling antreten wird, ist zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht entschieden. Kap-
lan Martin Nana bleibt uns glücklicher-
weise für die Wochenenden erhalten.

Andreas Fischer

…für Ministranten und Jungscharkin-
der unseres Seelsorgeraumes. Spaß, 
Teamgeist und die Freude am Mitein-

ander standen im Vordergrund –
DANKE allen Helferinnen und Helfern! 

Gerlinde Mayerl

Erstkommunion Oberzeirng

Erstkommunion Pöls

Firmung St. Johann

Firmung Oberzeirng

Firmung Pöls
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Patrozinium 2022 - im Zeichen 
unserer Jubilare

Die Freude war groß, dass so viele 
Menschen mit uns dieses Patrozini-
um gefeiert haben. Galt es doch das 
65-jährige Priesterjubiläum unseres 
Altpfarrers Msgr. Josef Fötsch, sowie 
nachträglich seinen 90. Geburtstag zu 
feiern. Pater Karl Peinhopf feierte eben-
falls an diesem Tag sein 40-jähriges 
Priesterjubiläum. Mit großem Applaus 
wurden die Jubilare in der festlich ge-
schmückten Pfarrkirche empfangen.
 
Pater Karl Peinhopf eröffnete die liturgi-
sche Feier. In seiner sehr gefühlvollen 
Predigt dankte und berichtete er, wie 
Pfarrer Josef Fötsch ihn von Anfang an 
begleitete und begeistert die frohe Bot-
schaft Jesu in priesterlicher Sendung 
weltweit zu leben und zu verkünden.
Im Anschluss an die Festmesse wur-
de Josef Fötsch von Pfarrer Andreas 
Fischer mit sehr bewegenden Wor-
ten für seine 65-jährige Tätigkeit als 
Priester und langjähriger Pfarrer von 
Pöls gewürdigt. Als Geschenk wurde 
ihm ein Weinstock (benannt als „Jo-
sefs Traube“) überreicht, der nach der 
Messe gemeinsam vor dem Pfarrhof 

eingepflanzt wurde. PGR-Vorsitzender 
Karl Jannach gratulierte unserem Jubi-
lar herzlichst zum 90er und überreich-
te ihm Gutscheine für Gesundheit und 
Wohlbefinden. Pater Karl Peinhopf er-
hielt zum 40-jährigen Priesterjubiläum 
ein gutes Schuhwerk für sein „Weiter-
gehen“. Auch Bürgermeister Gernot 
Esser stellte sich mit treffenden Worten 
und Geschenken bei den Jubilaren ein. 
Am Ende des Gottesdienstes wurden 
die von den Bäuerinnen liebevoll ge-
fertigten Kräuterbüscherl gesegnet und 
vor der Kirche verteilt. Mit der Einladung 
zur Agape, dankenswerterweise aus-
gerichtet durch den Pfarrgemeinderat, 
endete diese festliche und berühren-
de Feier. Ein besonderer Dank gilt den 
Chöre  „Pölser Klangschmiede“ und 
„Laetare“, sowie der Organistin Maria 
Zgubic für die wunderschöne, feierliche 
musikalische Gestaltung.  

Allen, die dazu beigetragen haben, 
dass dieses Patrozinium ein Fest der 
„Begegnung und Freude“ geworden ist, 
ein herzliches „Vergelt‘s Gott“

Karl Jannach
Wir gratulieren 
recht herzlich

Frau Isabelle Fritsch-Simbürger und 
Herr Manfred Seidl bekamen von 
Pfarrer Andreas Fischer das Dekret 
unseres Bischofs zur Ausübung des 
Dienstes als Kommunionhelfer/in 
überreicht. Wir wünschen viel Freude 
und Gottes Segen für ihren Dienst.

                Gerlinde Mayerl

Katholisches 
Bildungswerk

Referent Peter Trummer, 
Mi, 5. Oktober, Parrsaal Pöls

Die klerikale Volkskirche liegt in den 
letzten Zügen. Höchste Zeit 

für die  Christinnen und Christen mehr 
Eigenverantwortung zu leben.

 

Referent André Straubinger, 
Sa, 8. Oktober, in Oberzeiring

Kirche und Welt wurden von einigen Kri-
sen erschüttert – und es scheint, dass 
wir in eine Schockstarre verfallen sind. 

Vortrag „Kann die Kirche noch 
von den Toten auferstehen?“

Vortrag mit Diskussion 
„Hoffen wider alle Hoffnung – 

(m)ein Traum von Kirche!“
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Ja so kommt es uns vor, wenn wir auf 
das vergangene Kindergartenjahr dank-
bar zurückblicken. Dankbar für viele 
schöne Stunden, für viele bewegende 
Momente, für viele herzliche Worte, für 
viele kleine und große Entwicklungs-
schritte, für so vieles, das wir mit unse-
ren Augen nicht sehen können, aber in 
unseren Herzen spürbar ist.
In diesem Sinne sagen wir an alle ein 
herzliches Danke, die für uns DA sind 
und uns in unserer Arbeit begleiten und 

Für 6 Schulanfängerkinder hieß es am 
letzten Kindergartentag dem Kindergar-
ten endgültig lebe wohl zu sagen. Wir 
sind dankbar, dass wir euch ein Stück 
des Weges begleiten durften und wün-
schen euch alles Gute und Gottes 
reichen Segen auf eurem weiteren Le-
bensweg.

Verabschieden mussten wir uns auch 
von Frau Sabine Czerny, die ab Sep-
tember nach der Karenzzeit ihre Tätig-

Unter diesem Motto durften wir unser 
Sommerfest mit vielen Gästen feiern.
Wir bedanken uns herzlich bei allen, 
die zum Gelingen des Festes durch ihre 
Hilfe und großzügigen Spenden beige-
tragen haben. DANKE

Kindergartenbeginn
Das neue Kindergartenjahr beginnt am 

12.09 2022 ab 7:00 Uhr

Flohmarkt
Samstag den 22.Okt von 8 - 16 Uhr

(es gelten die aktuellen Covid19-
Bestimungen zum jeweiligen Zeitpunkt)

Was gibt es Neues im Pfarrkindergarten?

Wieder ist ein Jahr vergangen, grad erst hat es angefangen!

Wertvolle Schätze mussten wir vom Kindergarten verabschieden

Wir feiern die Schöpfung

unterstützen. Ihr seid ein wertvoller 
Schatz! 

Ulrike und 
Theresia

keit im HPK-Scheifling in der IZB wieder 
aufnehmen wird. Wir wünschen ihr für 
ihre Tätigkeit von Herzen alles Gute und 
sagen Danke für das gemeinsame Jahr 
im Kindergarten. 

Fußwallfahrt von Allerheiligen nach Pöls
Am 3. Juli durften wir WallfahrerInnen 
der Pfarren Fohnsdorf und Allerheili-
gen in unserer Pfarrkirche willkommen 
heißen. Pfarrer Gottfried Lammer ze-
lebrierte die Messe. Für die musika-
lische Gestaltung sorgte eine Gruppe 
von Pölser SängerInnen. 
Alle Mitfeiernden waren im Anschluss 
an die Messe zum gemütlichen Bei-
sammensein bei Speis und Trank 
eingeladen. Vielen herzlichen Dank 
den Pfarrgemeinderäten von Pöls 
für die tatkräftige Mithilfe. Herzliches 
Vergelt`s Gott auch allen, die Salate 
und Kuchen gebracht haben. 
Diese erste Begegnungsmöglich-
keit mit unseren Nachbarpfarren, die 

nun auch Teil unseres gemeinsamen 
Seelsorgeraumes sind, war von Herz-

lichkeit und Offenheit geprägt. 
                   Gerlinde Mayerl
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Anlässlich unseres Patroziniums herzlichen DANK… 

Danke für eure Bereitschaft!
Am Samstag, dem 25. Juni, wurden 
im Rahmen der Hl. Messe die Pfarrge-
meinderäte der letzten Periode (2017-
2022) bedankt. Pfarrer Andreas Fischer 
unterstrich mit seinen Worten die Un-
bezahlbarkeit des Ehrenamtes für das 
gesamte Pfarrgeschehen. Wir sagen ein 
herzliches Vergelt`s Gott an Karl Jan-
nach, Gerd Grasser, Reinhard Pöllauer, 
Marianne Steinberger, Melitta Hasler, 
Hermine Pupacher, Bernd Papst, Isabel-
le Fritsch-Simbürger, Hans-Peter Gru-
ber, Elke Fritsch-Simbürger und Martin 
Schlacher (von links nach rechts) für all 
ihr Mühen in und um unsere Pfarre.
Simone Hasler, Elke Fritsch-Simbürger, 
Natascha Reiter, Isabelle Fritsch-Sim-
bürger, Balthasar Kendlbacher, Renate 
Pichler, Karl Jannach, Helga Hausberger 
und Martin Schlacher (von links nach 
rechts) wurden den Mitfeiernden als 
Pfarrgemeinderäte der Periode 2022-
2027 vorgestellt. 
DANKE sagen wir für ihre Bereitschaft, 
unser Pfarrleben mit ihren Ideen und 
ihrem Einsatz mitzugestalten und wün-
schen Gottes Segen für die jeweiligen 
Aufgaben. Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit.                Gerlinde Mayerl

• ... für das gute Zusammenhelfen beim 
   Großputz in und um die Kirche,
• Käthe Überer für die Spende des 
  Mittagessens für die Helfer und 
  Helferinnen,
• Fam. Steinberger für das Tannenreisig 

   und den Frauen für das Binden der 
   schönen Girlande für den Eingang,
• Heidi Gruber und Barbara Kokail für 
   den wunderschönen Blumenschmuck, 
• den Bäuerinnen und Frauen für das 
    Binden der Kräuterbüscherl,

•  sowie den PfarrgemeinderätInnen für 
    das Ausrichten der Agape.
Ein großes DANKE ALLEN, die sich 
das ganze Jahr über in und um unsere 
Pfarre und unseren Friedhof engagie-
ren!                                 Gerlinde Mayerl

2017 - 2022

2022 - 2027
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Aus dem Pfarrkindergarten

Jungschar 

Auf unserem gemeinsamen, oft mehr-
jährigen Weg, erleben wir die vielfältigs-
ten Dinge, die uns zusammenwachsen 
lassen. Jedes Jahr müssen wir uns aber 
von den ältesten Kindern verabschie-
den!
Heuer gestalteten wir eine Segensfeier 
für die ältesten Kindergartenkinder und 
deren Eltern, wo sie von Hrn. Pfarrer 
Fischer für ihren neuen Lebensweg ge-
segnet wurden. Wie jedes Jahr über-
nachten unsere Schulanfänger nach 
einem Fahrradausflug und einer Grillerei 
am Lagerfeuer im Kindergarten!
Beim SCHUKI  FEST (Schulkinderfest) 
im Kindergarten verabschiedeten wir 
uns endgültig von unseren Großen und 
ließen sie mit ihren Schultaschen und 
Schultüten ziehen. All unseren Schulan-
fängern wünschen wir alles Liebe und 

Zu Fronleichnam gestalteten die JS-
Kinder gemeinsam mit dem Kirchenchor 
den Gottesdienst und die einzelnen Sta-
tionen des Umzuges musikalisch mit. Die 
Kinder sorgten mit den mitgebrachten 
Blüten für das wunderschöne Blüten-
meer auf den Straßen durch Oberzeiring, 
über das dann der Kirchenchor, unser 
Hr. Pfarrer mit den „Himmelträgern“ der 
Landjugend, die Fahnenträger des Bau-
ernbundes und anschließend die ge-
samte Pfarrgemeinde, zur wunderbaren 
Marschmusik der Knappenkapelle Ober-
zeiring, im Takt durch den Ort spazierten.

Auf Wiedersehen, auf Wiedersehen, wir dürfen in die Schule gehen.

Gute auf ihrem neuen Lebensweg. 
Seid behütet, begleitet und bestärkt auf 
all euren neuen Wegen. Es war schön, 
euch ein Stück eures Lebens begleiten 
zu dürfen!

Auf Wiedersehen, 
auf Wiedersehen liebe 

Katharina, Tobias, Jonas, Elisa, 
Amelie und Simon, ihr dürft

 in die Schule gehen!

Wir haben den Kindern 3 Fragen gestellt 
und möchten nun hier einige der vielen 
Antworten zusammengefasst auflisten:

Was hat dir im vergangenen Jungs-
charjahr bei unseren Treffen am meis-
ten Spaß gemacht?
Spiele spielen, Spaß haben, wir treffen 
andere Kinder, am liebsten spiele ich 
Bingo und menschliches Memory, bas-
teln, Lieder singen, Gruppenspiele spie-
len die man alleine daheim nicht spielen 
kann, die gemeinsame Zeit, die Freude, 
das Zusammensein.

Worüber hast du dich im vergangenen 
Schuljahr sehr gefreut? Wofür möch-
test du dem lieben Gott DANKE sagen?
Dass ich gute Freunde habe, dass wir 
wieder singen können und wieder Chor 
gehen dürfen, dass wir in der Schule kei-
ne Masken mehr tragen müssen, dass wir 
mehr Ausflüge machen können, danke 
für die besondere Freundschaft und die 
lustigen Schulausflüge, dass ich wieder 
den anderen die Hand geben darf, dass 
ich so eine liebe Lehrerin habe, dass ich 
gute Noten im Zeugnis habe.

Was wünscht du dir für deine Sommer-
ferien oder für dein nächstes Schuljahr?
Gute Noten bei den Tests, Spaß, dass 
wir alle gesund bleiben, Glück, endlich 
schulfrei, im Pool schwimmen und fau-
lenzen, eine schöne Ferienzeit, Urlaub 
fahren, schönes Wetter, ich freu mich 
aufs Radfahren mit meinen Freunden,  es 
soll kein Corona-Virus mehr geben und 
alle sollen gesund bleiben, eine gute 
Klassengemeinschaft in der neuen Schu-
le, viel Elan für das nächste Schuljahr
            Verena Kreuzer und Marina Herzog



08 OBERZEIRING

Schulschlussgottesdienste

Reise ins Ennstal

Pfarrgemeinderat Oberzeiring Ministranten
Vergelt´s Gott für all deine ehrenamtli-
chen Dienste im PGR bis 2022 sagen 
wir Rudolf Schaffer, Veronika Kandler, 
Helga Gruber-Stadler,  Maria Kreuzer, 
Irmi Kobald, Friedrich Kreuzer, Maria 
Schneidl, Ela Steiner für + Gerhard 
Steiner, Ing. Georg Neuper, Johanna 
Mali, Richard Stocker und Traude En-
zinger. 
Der neue PGR stellt sich vor: Traude 
Enzinger  - Geschäftsf. Vorsitzende, 
Maria Kreuzer – Stellv. Vorsitzende, 

Die Kinder der VS Oberzeiring wurden 
mit einer WGF, wo der kleine Prinz 
dem Fuchs begegnete, und einem 
kräftigen Chor in die Ferien und ab 
Herbst nach Möderbrugg entsendet. 
Danke an Gerlinde Mayerl und Re-
ligionslehrerin Silvia Kendler für die 
liebevolle Gestaltung. Für Silvia auch 
viel Freude an ihrem neuen Arbeitsort 
in Lassing und Möderbrugg! „Wir sind 
aufgeblüht“ lautete das nach Freiheit, 

Wolfgang Schiller – Schriftführer, Rosa 
Rabitsch – Pastoralrat und WR, Maria 
Schneidl – Blumenschmuck, Friedrich 
Kreuzer – Elisabethkirche, Daniela 
Gruber-Steiner und Marina Herzog – 
Kinder, Jugend, Ministranten, Johan-
na Mali – Mesnerin. Mit Gottes Hilfe 
wollen wir die Zukunft mitgestalten!
                     

Foto: Hubert Lercher, 
Bericht: Gertraud Enzinger

Entspannung und Bewegung klingen-
de Thema der Mittelschule Oberzei-
ring. Pfarrer Andreas Fischer begeis-
terte in seiner Predigt, ebenso der 
Schulchor mit seinen Liedern, sodass 
die Sonne des Mit- und Füreinanders 
spürbar wurde. Ein Segensgebet aus 
dem Religionsbuch rundete den hell 
strahlenden Schulgottesdienst ab!     

Christa Spiegel SL, Marina 
Herzog und Gertraud Enzinger

Nachdem wir im Mai und Juni schon 
einige gemeinsame Vorbereitungs-
stunden mit Johannes Craia und den 
Kindern gestaltet hatten, war es dann 
beim Firmgottesdienst am 10. Juli so-
weit. Unsere neuen Ministranten hat-
ten ihren ersten Einsatz! Mit viel Freu-
de und Motivation haben sie Pfarrer 
Andreas Fischer bei der heiligen Mes-
se unterstützt. Von den Firmlingen 
gab es ein kleines Geschenk als Dan-
keschön dafür.                Marina Herzog und

 Daniela Gruber-Steiner 

Auf Einladung der KFB Lassing, die vor 
zwei Jahren ihren ehemaligen Pfarrer 
Andreas besucht hatte, reisten wir am 
5 August ins Ennstal, besichtigten die 
Burg Strechau und erlebten wunder-
bare Gastfreundschaft im Pfarrhof von 
Lassing. Wir freuen uns schon auf die 
nächste Begegnung!    Gertraud Enzinger

Das Pfarrbüro wurde geschlossen. 
Intentionen für Hl. Messen nehmen die 
Mesnerinnen gerne vor oder nach den 

Gottesdiensten entgegen. 
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Unser Pfarrfest feierten wir am 
26.06.2022. Die Teilnahme bei unserem 
Fest und dem Riesenwuzzler-Turnier war 
sehr groß. An diesem Tag verabschiede-
ten wir unseren alten PGR und durften 

Recht herzlich bedanken wollen wir uns 
sowohl bei den freiwilligen Helfern, für 
das Putzen und Schmücken der Kirche, 
als auch bei der Landjugend für das 
Säubern des Friedhofs. Auch bei der 
musikalischen Umrahmung der Messen 
bekommen wir Unterstützung von unse-
rem neuen Chor und unseren Musikan-
ten, ein herzliches Danke dafür.

                          Margit Hübler-Hübler

Pfarrfest Ein großes Danke

Weiter Höhepunkte in unserer Pfarre

den neuen PGR begrüßen. Ein großes 
Dankeschön an Frau Puggl Gerti für ihre 
langjährigen Tätigkeiten im PGR.

Margit Hübler-Hübler

Danke an Familie Agnes und Franz Gru-
ber für den Bitttag in Vortauern.

Margit Hübler-Hübler

Unser Fronleichnamsfest Ökumenischer Gottesdienst

Bitttag bei 
Fam. Wildbolz
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Was ist los in unseren Pfarren ...

Anbetungstag
Do, 8.Sep., um 18.30 Uhr Anbetung, 
19.00 Hl. Messe

Gottesdienst mit Möglichkeit zur 
Krankensalbung
Sa, 17.Sept., um 15 Uhr, anschl. Kaf-
fee und Kuchen im Pfarrsaal

Gottesdienst für Ehejubilare
23. Okt,. um 10 Uhr, Pfarrkirche Pöls
Wir laden alle Ehepaare aus Pöls und 
St. Johann, die heuer ein Ehejubiläum 
feiern, besonders herzlich ein. Anschlie-
ßend Beisammensein im Pfarrsaal. 

Gedenkfeier
6. Nov., 10 Uhr Hl. Messe, gestaltet 
von der Werkskapelle, anschließend 
Gedenkfeier für die Gefallenen der bei-
den Weltkriege beim Kriegerdenkmal

Adventkranzsegnung
Sa, 26. Nov., 17 Uhr Kindergottes-
dienst mit Adventkranzsegnung;
19 Uhr Gottesdienst mit Adventkranz-
segnung (Sängerrunde Rothenthurm)

Oberzeiring

Gottesdienst für Ehejubilare
So, 9. Okt., um 10 Uhr Pfarrkirche, 
anschl. Beisammensein Grüner Specht

Redaktionsschluss
Die nächsten Pfarrnachrichten erschei-
nen Ende November, Redaktions-
schluss ist der 4. November 2022.

Taufen
Bitte wenden Sie sich bezüglich Termi-
ne an die Pfarrkanzlei.

Wochentagsmessen
Die Wochentagsmessen (Montag-
Freitag) entfallen, wenn ein Begräbnis 
an diesem Tag stattfindet.

Beichte – Aussprachemöglichkeit 
Bitte vorheriger Anmeldung in der Pfarr-
kanzlei, oder bei den Priestern.

Dienstagsmessen Fohnsdorf
Jeden Dienstag um 8 Uhr Hl. Messe 
in Fohnsdorf.

Pöls

Seniorennachmittage
Am 21.Sept.,19.Okt. und 16. Nov. 
jeweils um 15 Uhr im Pfarrsaal

Start der EKI-Gruppe
Di, 27.Sept. und Mi, 28. Sept. 
von 9 -11 Uhr. Anmeldung unter 
0676/87426615 bei Gerlinde Mayerl

Gedenkfeier des ÖKB
So 30.Okt. um 10 Uhr Hl. Messe, an-
schl. Gedenkfeier vorm Kriegerdenkmal

Pfarrbegegnung mit der Pfarre 
Allerheiligen
6. Nov. um 8.30 Hl. Messe in Allerheili-
gen. Keine Messe in Oberzeiring

Adventkranzsegnung
27. Nov. um 10 Uhr Hl. Messe mit 
Adventkranzsegnung

St. Johann

Senioren Spielenachmittag
Ab September jeden 3. Samstag im 
Monat, 15.00 Uhr Begegnungszentrum

Musik- und Spieleabend 
Für alle Jungen und Junggebliebenen, 
ab September jeden Samstag, 18.00 
Uhr im Begegnungszentrum

Erntedank
So 16. Okt., 10 Uhr Gottesdienst mit 
Bischof Wilhelm Krautwaschl

Allerheiligenmarkt
Sa, 22.Okt., 8 -12 Uhr Begegnungsz.

Adventmarkt
Sa, 26.Nov., ab 14.00 Uhr Begegnungsz.

Wir trauern um unsere Lieben ...

Das Sakrament der Taufe hat 
empfangen ...

Lebensbewegungen in unseren Pfarren

... in Pöls
Mila Reinmüller, Fabian Egger, Re-
becca Mali, Johanna Mali, Marie The-
resia Stadler, Leonie Steiner, Simon 
Klaus Hochsteiner 

... in Oberzeiring
Sophia Strohmeyer, Leo Hubmann
Nora Hubmann, Anna Haimburger, 
Konstantin August Faßhuber

... aus Pöls
Gertrud Schneidl 86 J., Adolf 
Schmiedhofer 83 J., Franz Feiel 85 J., 
Ernst Sperl 68 J., Josef Wilding 41 J., 
Josef Wilhelmer 92 J., Franz Zechner 
85 J., Friedrich Huber 87 J., Brigitta 
Riedler 82 J., Andreas Wenzl 91 J., 

Walter Zechner 79 J., 
Adolf Gschaider 71 J. 

... in Oberzeiring
Hermann Sprung  83 J.,
Theresia Steiner 88 J.

Verleger und Herausgeber: Pfarrverband Pöls Oberzeiring St. Johann, Hauptplatz 1, 8761 Pöls.  |  DVR Nr.: 0029874(10555)  0029874(10143)  0029874(10591 | Für den Inhalt verantwortlich: Mag. 
Andreas Fischer, Hauptplatz 1, 8761 Pöls . |  Hersteller: Team Styria, Industriepark 7, 8784 Trieben.  Information der Pfarrbevölkerung über die Tätigkeiten der Pfarren Pöls, Oberzeiring  und St. Johann.
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